Anmerkungen zur:

Offentliche Konsultation im Rahmen des
,Eignungstests” der Naturschutzvorschriften der EU
(Vogelschutzrichtlinie und
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie)

Fields marked with * are mandatory.

Offentliche Konsultation im Rahmen des ,,Eignhungstests* der
Naturschutzvorschriften der EU (Vogelschutzrichtlinie und
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie) (DE)

Zu lhrer Person

*

Ihr Name oder Ihre Organisation: Tragen Sie hier bitte Ihren Namen ein, wenn Sie privat antworten

mdchten, ansonsten lhre Gruppe oder Organisation

40 character(s) maximum

Bitte geben Sie — sofern vorhanden — Ihre Registriernummer im EU-Transparenzregister an:

15 character(s) maximum

IKein Eintrag notig! I

Ist Ihre Organisation nicht registriert, kdnnen Sie sie jetzt anmelden. Hinweis: Eine Anmeldung ist
nicht notwendig

*
Wie darf Inre Antwort veroffentlicht werden?

[C] unter Angabe Ihres Namens oder des Namens lhrer Organisation | Hinweis: Sie kdnnen gern einer
[Tl anonym Veroffentlichung zustimmen.

Bitte lesen Sie die Datenschuizerkidrung mit Informationen zur Verarbertung personenbezogener
Dalen und zur Behandlung der Beitrdge. Sie finden die Datenschutzerkidrung in der Einlertung.


https://sgregrip.cc.cec.eu.int:1042/transparencyregister/public/ri/registering.do?locale=en
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*

In welchem Land haben Sie lhren Hauptwohnsitz oder tiben Sie lhre Haupttatigkeit aus?

© ANDERES LAND (auBerhalb der EU)
© BELGIQUE / BELGIE / BELGIEN
' DANMARK / DANEMARK

DEUTSCHLAND

© EESTI/ESTLAND

©' ESPANA / SPANIEN

©' FRANCE / FRANKREICH

© HRVATSKA / KROATIEN

© IRELAND / IRLAND

) ITALIA / ITALIEN

© LATVIJA/LETTLAND

© LIETUVA/LITAUEN

@' LUXEMBOURG / LUXEMBURG
©' MAGYARORSZAG / UNGARN
@' MALTA

©) NEDERLAND / NIEDERLANDE
© POLSKA / POLEN

© PORTUGAL

©' ROMANIA / RUMANIEN

©) SLOVENIJA / SLOWENIEN

© SLOVENSKO / SLOWAKEI

©) SUOMI / FINNLAND

© SVERIGE / SCHWEDEN

© UNITED KINGDOM / VEREINIGTES KONIGREICH
© OSTERREICH
© CESKA REPUBLIKA / TSCHECHISCHE REPUBLIK
© EAANAAA (ELLADA) / GRIECHENLAND

@ KYMNPOX (Kypros) / ZYPERN
O BBNCAPUS / BULGARIEN

Region (fakultativ)

2 OSTOSTERREICH
2 SUDOSTERREICH
J WESTOSTERREICH

Region (fakultativ)

Hinweis: Hier bitte Deutschland
auswahlen

) REGION DE BRUXELLES-CAPITALE / BRUSSELS HOOFDSTEDELIJK GEWEST
2 VLAAMS GEWEST
~ REGION WALLONNE
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Region (fakultativ)
' CeseposananeH
© CesepeH LeHTpaneH
' CeepounaToueH
' lOromaToueH
O lOrosananeH
© KOxeH ueHTpaneH

Regi_on (fakultativ) Hinweis: Bitte tragen Sie hier Ihr Bundesland ein!
) BADEN-WURTTEMBERG

© BAYERN

© BERLIN

©' BRANDENBURG

© BREMEN

© HAMBURG

© HESSEN

© MECKLENBURG-VORPOMMERN
©) NIEDERSACHSEN

©' NORDRHEIN-WESTFALEN
© RHEINLAND-PFALZ

) SAARLAND

© SACHSEN

' SACHSEN-ANHALT

' SCHLESWIG-HOLSTEIN
© THURINGEN

Region (fakultativ)
©' Lansi-Suomi
' Helsinki-Uusimaa
O Etela-Suomi
© Pohjois- ja It&-Suomi
© Aland

Region (fakultativ)
) Jadranska Hrvatska
) Kontinentalna Hrvatska

Region (fakultativ)
©' Hovedstaden
© Sjeelland
O Syddanmark
O Midtjylland
©' Nordjylland
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Hinweis: Bitte tragen Sie hier Ihr Bundesland ein! 

wessel
Schreibmaschinentext

Wessel
Schreibmaschinentext

wessel
Rechteck


Region (fakultativ)
© BOPEIA EAANAAA (VOREIA ELLADA)
2 KENTPIKH EAAAAA (KENTRIKI ELLADA)
- ATTIKH (ATTIKI)
2 NHZIA AITAIOY, KPHTH (NISIA AIGAIOU, KRITI)

Region (fakultativ)
© GRENZE
2 MIDLAND
O WEST
' DUBLIN
2 MID-EAST
2 MID-WEST
2 SOUTH-EAST

Region (fakultativ)
©' Nord-Vest
2 Centru
' Nord-Est
~ Sud-Est
2 Sud-Muntenia
- Bucuresti - llifov
~' Sud-Vest Oltenia
7 Vest



Region (fakultativ)
© Andalucia
2 Aragén
' Canarias
*' Cantabria
* Castilla-La Mancha
' Castillay Ledn
_ Catalufia
~' Comunidad de Madrid
' Comunidad Foral de Navarra
' Comunidad Valenciana
' Extremadura
2 Galicia
" llles Balears
J La Rioja
~ Pais Vasco
" Principado de Asturias
~' Regi6n de Murcia
7' Ciudad Auténoma de Ceuta
' Ciudad Autéonoma de Melilla

Region (fakultativ)
© Bratislavsky kraj
* Zapadné Slovensko
_' Stredné Slovensko
" Vychodné Slovensko

Region (fakultativ)
© Praha
2 Stredni Cechy
' Jihozgpad
~' Severozapad
~' Severovychod
' Jihovychod
_' Stfedni Morava
~' Moravskoslezsko

Region (fakultativ)
© Vzhodna Slovenija
© Zahodna Slovenija



Region (fakultativ)
© ALSACE
2 AQUITAINE
2 AUVERGNE
© BASSE-NORMANDIE
© BOURGOGNE
© BRETAGNE
O CENTRE
2 CHAMPAGNE-ARDENNE
2 CORSE
2 FRANCHE-COMTE
2 HAUTE-NORMANDIE
2 LANGUEDOC ROUSSILLON
2 LIMOUSIN
' LORRAINE
2 MIDI-PYRENEES
2 NORD - PAS-DE-CALAIS
2 PAYS DE LA LOIRE
2 PICARDIE
' POITOU-CHARENTES
© PROVENCE - ALPES - COTE D'AZUR
2 RHONE-ALPES
' ILE DE FRANCE

Region (fakultativ)
© CENTRO (IT)
7 ISOLE
2 NORD-EST
2 NORD-OVEST
2 SUD

Region (fakultativ)
© CONTINENTE
©' REGIAO AUTONOMA DA MADEIRA
©' REGIAO AUTONOMA DOS AGCORES

Region (fakultativ)
@ ALFOLD ES ESZAK
© DUNANTUL
@ KOZEP-MAGYARORSZAG



Region (fakultativ)
©' NOORD-NEDERLAND
© OOST-NEDERLAND
© WEST-NEDERLAND
© ZUID-NEDERLAND

Region (fakultativ)
©' REGION CENTRALNY
©' REGION POLUDNIOWO-ZACHODNI
© REGION POLUDNIOWY
©' REGION POENOCNO-ZACHODNI
©' REGION POENOCNY
© REGION WSCHODNI

Region (fakultativ)
© EAST MIDLANDS (ENGLAND)
©' EAST OF ENGLAND
©' LONDON
©' NORTH EAST (ENGLAND)
©' NORTH WEST (ENGLAND)
©' NORTHERN IRELAND
© SCOTLAND
©' SOUTH EAST (ENGLAND)
© SOUTH WEST (ENGLAND)
© WALES
© WEST MIDLANDS (ENGLAND)
©' YORKSHIRE AND THE HUMBER

Region (fakultativ)

=
et

*

NORRA SVERIGE
SODRA SVERIGE
OSTRA SVERIGE

Sie beantworten den Fragebogen als ...

[]

[

Privatperson

) Unternehmen

Nichtregierungsorganisation (NRO)

©' Organisation oder Verband (auBer NRO)
©) Regierung oder staatliche Behdrde

O europaische Institution oder Agentur

©) akademische oder Forschungseinrichtung

© andere Einrichtung

Hinweis: Bitte geben Sie hier an, ob Sie als
Privatperson ODER im Namen Ihrer
Organisation antworten.
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*
Ihre Organisation ist ...

@ ein groBes Unternehmen (250 oder mehr Mitarbeiter)
© ein KMU (50 bis 250 Mitarbeiter)
' ein Kleinunternehmen (10 bis 50 Mitarbeiter)

) ein Kleinstunternehmen (weniger als 10 Mitarbeiter)

*
Wo Uben Sie den groéten Teil lhrer Tatigkeit aus?

O weltweit
© EU-weit
© landesweit
2 regional

2 lokal

*
Ihre Organisation ist ...

© eine internationale Organisation

) ein Unternehmensverbund oder Wirtschaftsverband

[ [eine gemeinnutzige Einrichtung

) eine andere Organisation

Hinwelis: Bitte geben Sie hier an, wie grof3
Ihre Organisation ist, falls Sie als
Organisation antworten.

Hinweis: Bitte geben Sie hier an, wo lhre
Organisation vor allem tatig ist.

Hinweis: NGOs sind im Sinne
dieses Fragebogens eine
gemeinndtzige Einrichtung.

*Bitte nennen Sie uns lhren Haupttitigkeitsbereich oder Hauptinteressenbereich.

i) Bau und Infrastruktur-Projekte

i©) Freizeitaktivitaten

.
|
-

' Angeln
! Bergbau
Bildung

Hinweis: Hier bitte auf jeden Fall
"Natur" angeben, aber es ist natdrlich
auch eine andere Auswahl, zum Beispiel
"Umwelt" mdglich.

Energie

Fischerei (auBBer Angeln)

Fischzucht und verwandte Tétigkeiten

Forstwirtschaft
Jagd

Kultur
Landwirtschaft

|:| I:_:I I:_:I I:_:I I:_ :I I:_:I I: _:I I:_ :I I:_:I I: _xl

Natur

Naturwissenschaften

Tourismus

Umwelt

Verkehr
Wasserbewirtschaftung
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Sind Sie Mitglied einer Organisation, die in einem der folgenden Bereiche tatig ist? (fakultativ)

[Tl Angeln
[ Forstwirtschaft Hinweis: Als Naturschutzer sollten Sie
[ Jagd hier natdrlich "Naturschutz" ankreuzen.

Sollten Sie als Privatperson auch andere
Mitgliedschaften haben, kdnnen Sie auch diese
angeben!

[l Landwirtschaft
[1 | Naturschutz
[T Sport oder Freizeit im Freien

Teil 1 — Allgemeine Fragen

*
1. Wie wichtig ist lhnen Naturschutz?

© nicht wichtig
© nicht sehr wichtig

) wichtig

[ | sehr wichtig

Hinweis: Als Privatperson empfehlen

wir "ein wenig vertraut™” anzugeben
2. Wie gut sind Sie mit den NaturschutzmaBnahmen der EU vertralii2

nicht ein wenig ziemlich sehr gut
vertraut vertraut vertraut vertraut

*\ogelschutzrichtlinie O © © @,
*Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie G e ®
*Netz geschiltzter Gebiete ® ® ® ®

~Natura 2000“

*3. Wie wichtig sind die Vogelschutzrichtlinie und die Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie fiir den
Naturschutz?

unwichtig

nicht sehr wichtig

wichtig

sehr wichtig

|O|le @ o

weil3 nicht


wessel
Schreibmaschinentext
Hinweis: Als Naturschützer sollten Sie 
hier natürlich "Naturschutz" ankreuzen. 
Sollten Sie als Privatperson auch andere Mitgliedschaften haben, können Sie auch diese angeben!

wessel
Schreibmaschinentext

wessel
Schreibmaschinentext

wessel
Schreibmaschinentext

wessel
Schreibmaschinentext

wessel
Schreibmaschinentext

wessel
Schreibmaschinentext
Hinweis: Als Privatperson empfehlen wir "ein wenig vertraut" anzugeben

wessel
Schreibmaschinentext

wessel
Schreibmaschinentext

wessel
Schreibmaschinentext

wessel
Schreibmaschinentext

Wessel
Rechteck

Wessel
Rechteck


*4. Sind die strategischen Ziele der Richtlinien geeignet, die Natur in der EU zu schiitzen?

Das strategische Ziel der Vogelschutzrichtlinie besteht darin, die Bestande aller wild lebenden Vogelarten in der EU auf einem

Stand zu halten oder auf einen Stand zu bringen, der den 6kologischen, wissenschaftlichen und kulturellen Erfordernissen

entspricht und gleichzeitig den wirtschaftlichen und freizeitbedingten Erfordernissen Rechnung tragt.

Das strategische Ziel der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie besteht darin, einen glinstigen Erhaltungszustand der natirlichen

Lebensrdume und wild lebenden Tier- und Pflanzenarten von gemeinschaftlichem Interesse zu bewahren oder wiederherzustellen

und dabei den Anforderungen von Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur sowie den regionalen und 6rtlichen Besonderheiten

Rechnung zu tragen.

©' nicht geeignet

© bedingt geeignet
O geeignet

[

sehr geeignet

@ weiB nicht

*5. Ist der durch die Richtlinien vorgegebene Ansatz zum Schutz von Arten und Lebensrdumen in
der EU geeignet?

Die Richtlinien verpflichten die EU-Lander, strenge Schutzvorschriften fir alle wild lebenden Vogelarten und zahlreiche weitere

seltene, vom Aussterben bedrohte oder endemische Arten einzuflhren und spezielle Naturschutzgebiete auszuweisen, um das

langfristige Uberleben der wertvollsten und am stérksten bedrohten Arten und Lebensrdume in Europa sowie das langfristige

Uberleben der Zugvégel sicherzustellen. Diese Gebiete bilden ein Netz, das insgesamt etwa 18 % der Landflache der EU und

mehr als 4 % ihrer Meeresflache ausmacht.

©' nicht geeignet

© bedingt geeignet

[

O geeignet

sehr geeignet

) weiB nicht

*

6. Wie wirksam konnten die Richtlinien die Natur bisher schiitzen?

nicht wirksam

einigermafBen wirksam Hinweis: Bitte hier "ausgesprochen
wirksam wirksam" angeben, denn es geht
ausgesprochen wirksam darum wie gut EU-Recht wirkt,
weiB nicht wenn es richtig umgesetzt wird. In

Teil 2 kdnnen hierzu detailliertere
Angaben gemacht werden.

10
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*

6 b. Wenn Sie der Meinung sind, dass die Richtlinien die Natur nicht wirksam oder nur
einigermaBen wirksam schiitzen konnten, ist dies in erster Linie zuriickzufiihren auf:

[

[

Probleme in den Rechtsvorschriften selbst ACHTUNG: sollten Sie oben unter 6 etwas

Probleme bei der Durchfiihrung anderes angegeben haben als "ausgesprochen

Probleme bei der Durchsetzung wirksam", erscheint dieses Feld. Bitte kreuzen
' andere Probleme Sie dann eines der beiden markierten Felder an!
O weif nicht

*7. Wie wichtig ist das Netz ,,Natura 2000 fiir den Schutz bedrohter Arten und Lebensraume in
der EU?

unwichtig
einigermal3en wichtig
wichtig

sehr wichtig

' weil3 nicht

*8. Wie bewerten Sie die Kosten der Durchfiihrung der Vogelschutzrichtlinie und der
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie im Verhéltnis zum Nutzen ihrer Durchfiihrung?

Fe=
et

Die Kosten der Durchfiihrung entsprechen mehr oder weniger dem Nutzen.

iy Die Kosten der Durchfiihrung sind etwas gréBer als der Nutzen.

iy Der Nutzen ist etwas gro3er als die Kosten der Durchfihrung.

iy Die Kosten der Durchfiihrung sind bei weitem gré3er als der Nutzen.

Der Nutzen ist bei weitem gréBer als die Kosten der Durchflihrung.

@ weiB nicht

11
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9. Vorrangiges Ziel der Richtlinien ist zwar der Naturschutz, doch ist bei der Durchfiihrung von
Rechtsvorschriften immer auch anderen Bereichen Rechnung zu tragen. Inwiefern ist dies bei
der Durchfiihrung der beiden Richtlinien in Bezug auf die nachstehenden Bereiche gelungen?

Uberhaupt voll und weil3
) P unzureichend hinreichend .

nicht ganz nicht

*wirtschaftliche ® ® B

Belange

*gesellschaftliche ® ® 0

Belange

*kulturelle Belange O

*regionale ® ® B

Besonderheiten

*6rtliche ® ® 0

Besonderheiten

10. Tragen Strategien der EU in den nachstehenden Politikbereichen im Allgemeinen zur
Erreichung der Ziele der Vogelschutzrichtlinie und der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie bei?

nein ja nur unzureichend weif3 nicht
*Landwirtschaft und landliche Entwicklung N
*Fischerei und Meerespolitik © © [
*Kohésion (Regionalpolitik) © © ]
*Energie O
*Verkehr O
*Umwelt © H
*Unternehmen und Industrie
*Klimawandel © © 0
*Gesundheit © e N

*Forschung und Innovation O




¥
11. In welchem Umfang haben die Richtlinien einen Mehrwert gegeniiber den Ergebnissen

erbracht, die nationale oder regionale Rechtsvorschriften in diesem Bereich hétten
hervorbringen kénnen?

@ keinen Mehrwert
_ einen gewissen Mehrwert
[ |einen erheblichen Mehrwert

2 weiB nicht

¥
12. In welchem Umfang haben die Richtlinien einen Mehrwert fiir die Wirtschaft erbracht

(beispielsweise durch neue Arbeitsplédtze oder neue Geschéaftsmoglichkeiten im
Zusammenhang mit Natura 2000)?

' keinen Mehrwert
~' einen gewissen Mehrwert
[ | einen erheblichen Mehrwert

' weif3 nicht

¥
13. In welchem Umfang haben die Richtlinien zuséatzlichen gesellschaftlichen Nutzen

erbracht (z. B. in Bezug auf Gesundheit, Kultur, Freizeit, Bildung)?

@ keinen Mehrwert
_ einen gewissen Mehrwert
[] | einen erheblichen Mehrwert

7 weif3 nicht

¥14. Sind EU-Vorschriften zum Schutz von Arten und Lebensrdumen weiterhin notig?
[11ja

7 nein

2 weif3 nicht
¥
Méchten Sie die spezifischen Fragen in Teil 2 des Fragebogens beantworten?
[1]ja

7 nein

13
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Teil 2 - Spezifische Fragen
Wirksamkeit

Mit den folgenden Fragen soll untersucht werden, inwiewert die Ziele der Vogelschutzrichilinie und
ader Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie erreicht worden sind und welche Fakioren sich daber als
besonders foraerlich beziehungsweise hinderlich erwiesen haben.

14
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15. Wie wirksam waren MaBnahmen im Rahmen der Vogelschutzrichtlinie und der
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie ...

. nicht L .
vollig sehr einigermaf3en ausgesprochen | weil3
unwirksam ) wirksam wirksam nicht

wirksam
*zum Schutz bedrohter ® ® ® ]
Vogelarten?
*2um Schutz aller wild ® ® ® 0

lebenden Vogelarten?

*zum Schutz bedrohter
Arten auf3er Vogeln?

*zum Schutz der am ] _ _
starksten bedrohten []
Lebensraumtypen Europas?

*zur Einfiihrung einer ) ® ® O
Regelung zum Artenschutz?

*zur Gewahrleistung einer

nachhaltigen Nutzung der ® ® ® []
Arten (z. B. Jagd,

Fischerei)?

*2zur Errichtung eines

EU-weiten Netzes von ® ® ® []
Schutzgebieten (Natura

2000)?




*zur Bewirtschaftung und
Wiederherstellung von
Gebieten des Netzes Natura
20007

*zur richtigen Einschétzung
der von neuen Planungen
und Projekten ausgehenden
Risiken fur

Natura 2000-Schutzgebiete?

*zur Regulierung der
Auswirkungen neuer
Planungen und Projekte auf
Natura 2000-Schutzgebiete?

*zur Férderung der Pflege
von Landschaftselementen
auBBerhalb von Natura
2000-Gebieten?

16



16. Inwieweit tragen die Richtlinien zur Verwirklichung der Ziele der EU-Strategie zur Erhaltung
der biologischen Vielfalt bei?

In der EU-Strategie zur Erhaltung der biologischen Vielfalt sind sechs Einzelziele und zwanzig MaBnahmen festgelegt, mit denen
Europa in den Stand versetzt werden soll, den Verlust an biologischer Vielfalt und die Verschlechterung der Okosystemleistungen
in der EU bis 2020 zum Stillstand zu bringen, die biologische Vielfalt und die Okosystemleistungen so weit wie mdglich
wiederherzustellen und gleichzeitig den Beitrag der EU zur Abwendung des weltweiten Verlusts an biologischer Vielfalt

auszubauen.

ar ein weil3
g. ) erheblich entscheidend i
nicht wenig nicht

* Arten- und Lebensraumschutz © © © O ©

*Erhaltung und Verbesserung der # @) ) ] &
Okosysteme und ihrer Leistungen

*Bewahrung und Verbesserung der )
biologischen Vielfalt auf land- und -
forstwirtschaftlich genutzten Flachen

*Sicherstellung der nachhaltigen Nutzung & ) ] ) &
der Fischereiressourcen

*Bekampfung der Einfiihrung und B B B
Verbreitung invasiver gebietsfremder - 0 A = ~
Arten

*Unterstiitzung der Erhaltung der ® ® N ® ®
biologischen Vielfalt weltweit
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17. Als wie wirksam haben sich die Richtlinien bisher insgesamt erwiesen?

als vollig
unwirksam

*Vogelschutzrichtlinie

*
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie

als als als
nicht , N weif3
eingeschrankt | ausgesprochen )
sehr . . nicht
. wirksam wirksam
wirksam
U]
O
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*Klare Formulierung der Richtlinien
*wirksame Durchsetzung

*wirksame Koordinierung auf
EU-Ebene

*wirksame Koordinierung auf nationaler
Ebene

*wirksame Koordinierung auf regionaler
Ebene

*wirksame Koordinierung auf lokaler
Ebene

*|eitlinien und bewahrte Verfahren fir
die Durchfiihrung

*

hinreichende wissenschaftliche
Kenntnisse tber Arten und
Lebensrdume

*
gezielte Finanzierung

*
ausreichende Ausstattung mit Personal

*
Einbeziehung von Interessentrégern

*
Problembewusstsein und Unterstitzung
seitens der Offentlichkeit

*
gute Einbindung des Naturschutzes in
andere Politikfelder

*
angemessene Bewirtschaftung von
Schutzgebieten

gar
nicht

geringfugig

in
gewissem
Umfang

erheblich

18. Inwieweit haben die folgenden Faktoren zu etwaigen Erfolgen der Richtlinien beigetragen?

weil3
nicht

19



*
internationale Zusammenarbeit beim & ) ]
Arten- und Lebensraumschutz

19. Inwieweit behindern die folgenden Faktoren Fortschritte bei der Erreichung der
Richtlinienziele?
ar in weil3
g. gewissem erheblich ,
nicht nicht

Umfang

[]

*unklare Formulierung der Richtlinien

*nicht wirksame Durchsetzung - ! O

*nicht wirksame Koordinierung auf EU-Ebene N

* _
nicht wirksame Koordinierung auf nationaler Ebene [l

* _ _
nicht wirksame Koordinierung auf regionaler Ebene [

* _
nicht wirksame Koordinierung auf lokaler Ebene []

*unzureichende Leitlinien und bewéhrte Verfahren fiir ® ® ]
die Durchfihrung

*zu vage Leitlinien und bewéhrte Verfahren fir die ® 0
Durchfiihrung

*
mangelhafte wissenschaftliche Kenntnisse lber Arten ® ]
und Lebensraume

*unzureichende Finanzierung

*unzureichende Ausstattung mit Personal N

*unzureichende Beteiligung von Interessentragern 0

*geringes Problembewusstsein und geringe ® ® [
Unterstiitzung seitens der Offentlichkeit

*mangelhafte Beriicksichtigung des Naturschutzes in ® ® ]
anderen Politikbereichen

*keine angemessene Bewirtschaftung von () ® M
Schutzgebieten




*fehlende oder unzureichende internationale ® ]
Zusammenarbeit beim Arten- und Lebensraumschutz

Effizienz

Mit den folgenden Fragen soll untersucht werden, ob die Kosten der Durchfifrung der
Naturschutzrichtlinien der EU veriretbar sind und in einem guten Verhalinis zu den erzielten
Ergebnissen stehen. Erkidries Ziel der Richtiinien ist zwar die Forderung der Erhaltung von Arten und
Lebensraumen, doch entsteht der Umwelt und der Gesellschart noch weiterer Nutzen. Durch
Verwaltungsauifiagen, MalGnahmen zur Durchselzung der Vorschriften und enigangene Mdoglichkelten
entstehen Kosten, beispielsweise adurch verzogerte oder eingeschréankie Ertellung von
Genehmigungen fir Aktivitdten in Natura 2000-Schutzgebieten.

20. Welchen Nutzen erbringen die Richtlinien fiir ...

unbedeutenden geringen maBigen erheblichen weil3

Nutzen Nutzen Nutzen Nutzen nicht
*den Erhalt wild lebender ® ® ® ]
Vogelarten?
*den Erhalt von anderen ® () ® 0
Arten als Vdgeln?
*den Erhalt von ® ® ® ]
Lebensraumen?
*
andere Aspekte des
Umweltschutzes wie den ® () ® [l

Schutz von Boden, Wasser
und Luftqualitat?

*die Wirtschaft (z. B. lokale _ _ _
Arbeitsplatze, Tourismus, - - A [
Forschung und Innovation)?

*die Gesellschaft (z. B. ) ] i
Gesundheit, Kultur, Freizeit, 1
Bildung)?

21



21. Welche Kosten verursachen die Richtlinien im Zusammenhang mit ...

Zu den Verwaltungskosten zahlen Kosten fur die Errichtung und Unterhaltung von Verwaltungsstellen, die Aufstellung und

Uberpriifung von Bewirtschaftungsplanen, die Information und Konsultation der Offentlichkeit, die Ausweisung von Gebieten

einschlieBlich wissenschaftlicher Studien und Konsultationen sowie Kosten im Zusammenhang mit Genehmigungsauflagen,

Untersuchungen und der Durchsetzung.

Zu den Opportunitatskosten zéhlen entgangene Entwicklungsmdglichkeiten, Verzégerungen bei der Entwicklung und

Beschrankungen fir andere Tatigkeiten (z. B. Erholung, Jagd) aufgrund des Arten- und Lebensraumschutzes.

unbedeutende geringe maBige erhebliche weif3
Kosten Kosten Kosten Kosten nicht
*der Bewirtschaftung der ® ® ] ® ®
Natura 2000-Schutzgebiete?
*
dem Schutz der Vogelarten? © © 0 © ©
*
dem Schutz von anderen Arten ® ® 0] ® ®
als Végeln?
*der Verwaltung? © © N © ©
*entgangenen Mdglichkeiten? © © ] © ©
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22. Steht der Nutzen, den die Richtlinien erbringen, in einem guten Verhéltnis zu den Kosten fiir

nein ja weif3 nicht

*die Bewirtschaftung der Natura 2000-Schutzgebiete? -~ [
* —
den Schutz der Vogelarten? - N
*

U]

den Schutz von anderen Arten als Végeln?

*die Verwaltung? © [

*entgangene Mdglichkeiten?

23. Inwiefern haben die nachstehenden Faktoren den bisherigen Erfahrungen nach zu urteilen die
Effizienz der Richtlinien beeintrachtigt?

in
Uberhaupt weil3
. P gewissem erheblich )
nicht nicht

Umfang

* Art der Formulierung der Richtlinien O

* Art der Durchsetzung der Einhaltung der ® ]
Vorschriften auf EU-Ebene

*
Art der Durchfiihrung der Richtlinien auf & ® ]
nationaler Ebene

*
Art der Durchfiihrung der Richtlinien auf & ® ]
regionaler Ebene

*
Art der Durchfiihrung der Richtlinien auf lokaler (] N
Ebene

*Wechselwirkungen mit anderen ) )
Rechtsvorschriften und Politikbereichen auf N
EU-Ebene

24. Ist es bei einem oder mehreren der nachstehenden Faktoren im Laufe der Zeit zu einer
Steigerung oder einem Riickgang der Effizienz gekommen?

23



Steigerung keine Rickgang weil3
Anderung nicht

*
Art der Verwaltung der Richtlinien auf EU-Ebene N

*
Art der Durchfiihrung der Richtlinien auf
nationaler Ebene

*
Art der Durchfiihrung der Richtlinien auf ]
regionaler Ebene

*
Art der Durchfiihrung der Richtlinien auf lokaler M
Ebene

*

Wechselwirkungen mit anderen
Rechtsvorschriften und Politikbereichen auf [
EU-Ebene

*Wechselwirkungen mit anderen
Rechtsvorschriften und Politikbereichen auf H
nationaler Ebene

*25. Wie gut wird im Allgemeinen dem Finanzierungsbedarf zur Durchfiihrung der Richtlinien
entsprochen?

! effizienter Einsatz ausreichender Mittel
' ineffizienter Einsatz ausreichender Mittel

[1 | effizienter Einsatz unzureichender Mittel

_ ineffizienter Einsatz unzureichender Mittel
' weiB nicht

Relevanz

Mit den folgenden Fragen soll untersucht werden, inwiewelt die Vogelschuizrichtiinie und die
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie den Bedlrinissen der Arten und Lebensraume von Erhaliungswert
gerecht werden und ob sie fir den Naturschutz in der EU noch angemessen und notwendjg sina.

25. Wie wichtig sind die Richtlinien fiir den Erhalt der biologischen Vielfalt in Europa?

vollig nicht sehr L sehr weil3
. . wichtig L ,
unwichtig wichtig wichtig nicht

*Vogelschutzrichtlinie © © )] O]




* © © © 0

Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie

26. Wie wichtig sind die Richtlinien zum Schutz von Arten und Lebensraumen vor den
nachstehenden Belastungen und Bedrohungen?

vollig nicht sehr L sehr weif3
- - wichtig . :
unwichtig wichtig wichtig nicht
*Verlust oder Zersplitterung von ® ® ® ]
Lebensrdumen
*nicht nachhaltige Nutzung von Arten ) ® ) (]
und Lebensraumen
*Verschmutzung < = © [
*Einflihrung und Verbreitung nicht ® ® []
heimischer Tiere und Pflanzen
*Klimawandel L

27. Inwieweit decken die Richtlinien die Lebensrdume und Arten in der EU ab, die am
dringendsten geschiitzt werden miissen?

Uberhaupt nicht sehr ut voll und weif3
nicht gut 9 ganz nicht
*\ogelschutzrichtlinie © © © [
: O
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie

Koharenz

In dieserm Abschnitt soll untersucht werden, ob die Vogelschutzrichtlinie und die
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie miteinander und mit anderen Politikbereichen und Rechisvorschrifien
im Einkiang stehen. Es soll geprdft werden, ob sie einander erganzen oder ob es erhebliche Licken,
Uberschneidungen und Unstimmigkeiten zwischen ihnen gibt. die ihrer wirksamen Durchfihrung
enitgegenstehen.
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28. Inwiefern stimmen Sie den nachstehenden Aussagen zu?
Die EU hat sich im Rahmen von internationalen Konventionen und Ubereinkommen zum Schutz der Natur verpflichtet. Dazu z&hlen
das Ubereinkommen Uber die biologische Vielfalt, das Ubereinkommen von Bern {iber die européischen wild lebenden Pflanzen
und Tiere, das Ubereinkommen zur Erhaltung der wandernden wild lebenden Tierarten, das Ubereinkommen (iber den

internationalen Handel mit gefahrdeten Arten und das Abkommen zur Erhaltung der afrikanisch-eurasischen Wasservdgel.

. stimme

. stimme .
stimme . stimme voll .
. eher bin weil3
Uberhaupt , , eher und ,

. nicht unentschieden nicht
nicht zu zu ganz

zu
zu

*

Die Ziele und Anforderungen
der Vogelschutzrichtlinie und
der = = = = =
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie U
stehen miteinander im

Einklang und erganzen

einander.

*

Die Ziele und Anforderungen
der Vogelschutzrichtlinie und
der =y . . . =
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie - - - - -
stehen im Einklang mit der

EU-Strategie zur Erhaltung

der biologischen Vielfalt.

*
Die Ziele und Anforderungen
der Vogelschutzrichtlinie und

26



der
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie
stehen im Einklang mit
internationalen
Verpflichtungen zum Schutz
der Natur.
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29. Gibt es wesentliche Liicken, Uberschneidungen oder Unstimmigkeiten zwischen der
Vogelschutzrichtlinie und der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie auf der einen und den
nachstehenden EU-Umweltschutzvorschriften auf der anderen Seite, die die wirksame
Durchfiihrung der Richtlinien beeintrachtigen?

nein | Ja weif3 nicht

*Richtlinie tiber die strategische Umweltpriifung N

*Richtlinie tber die Umweltvertraglichkeitspriifung von Projekten

*Wasserrahmenrichtlinie

*Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie

*Hochwasserrichtlinie

*Richtlinie iber nationale Emissionshéchstmengen

*Nitratrichtlinie

(] I ) R N R ] A ] I ]

*Umwelthaftungsrichtlinie

EU-Mehrwert

Mit den folgenden Fragen soll untersucht werden, ob die Naturschutzvorschriften der EU einen
Mehrwert gegendber nationalen, regionalen una’oder lokalen MalZnahmen erbracht haben, und wenn
Jja, inwiefern.

30. Inwieweit haben die Vogelschutzrichtlinie und die Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie zu
Verbesserungen in den nachstehenden Bereichen beigetragen, die liber das hinausgehen, was
mit nationalen oder regionalen Rechtsvorschriften hiatte erreicht werden kénnen?

in

iiirht geringflgig gewissem erheblich ::ilr:i
Umfang

*Naturschutzstandards © © © []
* Ausdehnung der Schutzgebiete © © © []
*Schutz wild lebender Vogelarten © © © H
*Schutz von anderen bedrohten Arten ® ® ® N
als Végeln

*Schutz bedrohter Lebensraumtypen © © © [l
*Bewirtschaftung von Lebensraumen © © © []
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*Wiederherstellung geschadigter
Lebensrdume

*Erforschung von Arten und
Lebensraumen und Gewinnung
entsprechender Erkenntnisse

*Finanzierung von Naturschutz
*im Naturschutz eingesetztes Personal

*grenziibergreifende Zusammenarbeit
im Naturschutz

*Vernetzung und Austausch bewahrter
Verfahren im Naturschutz

*BerUcksichtigung des Naturschutzes in
anderen Politikbereichen

*Sensibilisierung der Offentlichkeit fiir
den Naturschutz

*Mitwirkung und Engagement von
Interessentragern im Naturschutz

*

Aufbau von Partnerschaften und
Lésung von Konflikten rund um den
Naturschutz

*Schaffung einheitlicher
Rahmenbedingungen fir Unternehmen

*Erfiillung internationaler
Verpflichtungen zum Schutz der Natur

*
Regulierung der Jagd

*

Wirtschaftliche Vorteile durch Schaffung
von Arbeitsplatzen, Investitionen in
Tourismus und Erholung

*31. Wenn es die Naturschutzrichtlinien der EU nicht gibe, wire der allgemeine
Erhaltungszustand der Arten und Lebensrdaume in der EU ...
& gleich?
_ etwas besser?




) etwas schlechter?

) wesentlich besser?
[] |wesentlich schlechter?

) weiB nicht

Abschlie3ende Bemerkungen

Haben Sie noch weitere Anmerkungen?
Text of 1 fto 2000 characters will be accepted

Vielen Dank fiir Ihren Beitrag!

Hinweis: hier kbnnen Sie in bis zu 2000 Zeichen

Ihren Wunsch nach Erhalt des bestehenden EU-
Naturschutzrechts mitteilen oder Hinweise geben,

was die Umsetzung von Naturschutz vor Ort besonders
behindert.
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Wessel
Schreibmaschinentext
Hinweis: hier können Sie in bis zu 2000 Zeichen
Ihren Wunsch nach Erhalt des bestehenden EU-Naturschutzrechts mitteilen oder Hinweise geben,
was die Umsetzung von Naturschutz vor Ort besonders 
behindert.

Wessel
Rechteck
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